
15 Uhr Karfreitagsgottesdienst zur Sterbestun-
de Christi Prof. Katharina Bracht

21 Uhr Osternacht mit Abendmahl und Tauf-
feiern Prof. K. Bracht, Pfr. C. Rymatzki 

10 Uhr Zentralgottesdienst der Kirchengemein-
de Jena in der Stadtkirche

14 Uhr Konfirmationsgottesdienst Pfr. Rymatzki

Pfingstgottesdienst Pfr. J. Gintrowski 

Gottesdienst Prädikant Peter Reich

10 Uhr Zentraler Sprengelgottesdienst in der 
Schillerkirche Pfr. Gintrowski 

Gottesdienst Pfr. Rymatzki 

Gottesdienst Pfr. Rymatzki

Erntedankgottesdienst Pfr. Rymatzki 

Familiengottesdienst zum Martinstag  
Prof. K. Bracht, Pfr. Rymatzki, Gemeindepädago-
ge M. Gebhardt

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag  
Pfr. Rymatzki 

15.00 Uhr Krippenspiel am Hl. Abend mit  
            Dr. C. Rödiger und Kindern, Pfr. Rymatzki 
16.30 Uhr Christvesper am Hl. Abend  
            Pfr. Rymatzki 

15 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahres-
abschluss Pfr. Rymatzki

07.04. 

08.04.

 
23.04.

 
20.05.

28.05.

11.06.

02.07. 

23.07.

20.08.

01.10.

11.11.

 
 

26.11. 

24.12.

 
 
 

31.12.

Gottesdienste 
Beginn: 17 Uhr - wenn nicht anders angegeben

Konzerte 
Beginn: 17 Uhr - wenn nicht anders angegeben

Konzert mit Prof. Susanne Ehrhardt (Berlin), 
Blockflöte, Clarino und Martin Stephan (Roßle-
ben), Orgel

BlechARTig, Blechbläserkonzert unter Leitung 
von Rainer Pratzka (Jena)

Konzert von Musikern des Ziegenhainer Talver-
eins Jena zum Johannistag

Virtuoses Gitarrenkonzert  
mit Karl-Heinz Nicolli (Köln)

Konzert mit Prof. Susanne Ehrhardt (Berlin), 
Blockflöte, Clarino und Martin Stephan (Roßle-
ben), Orgel

 Orgelkonzert mit Bastian Uhlig (Weimar) 
„Caprichos“, Klassik und Barock Spanien, Portu-
gal, Deutschland

Adventliches Singen und Konzert mit Blech- 
ARTig, Leitung Rainer Pratzka (Jena)

01.05. 
 

04.06.

 
24.06. 

03.09. 

17.09. 
 

03.12.

 
 

10.12.

Weitere  
Veranstaltungen

14 Uhr Maibaumsetzen auf der Kirmeswiese 
Grundweg

Andacht und 1. Vortrag Landesbischof 
Johann Friedrich Kramer: Die Zukunft der 
Kirche mit besonderem Blick auf die Dorf-  
kirchen. Mit anschließendem Imbiss und 
Begegnung

2. Vortrag Dr. Hartmut Kühne (Berlin): Die 
Wallfahrtskirche St. Marien in Ziegenhain. 
Auf den Spuren ihres Pilgerzeichens

Tag des Offenen Denkmals 10-17 Uhr –  
Geöffnete Kirche

3. Vortrag Prof. Dr. Katharina Bracht:  
Der Gotische Altar von St. Marien  

14-17 Uhr Tag der Offenen Höfe Ziegenhain 

4. Vortrag Prof. Dr. Gerhard Jahreis: Der groß-
formatige Dreikönigszug in der Ziegenhai-
ner Kirche – Ein ungewöhnliches Wandbild 
nördlich der Alpen

ca. 17.30 Uhr Laternenumzug zum Martins-
fest durch Ziegenhain

15 Uhr Adventsnachmittag in der Winter- 
kirche zu St. Nikolaus

01.05.

 
21.05. 

 
 
 

25.06. 
 

10.09.

 
10.09. 

30.09.

22.10. 
 
 

11.11. 

06.12.

Beginn: 17 Uhr - wenn nicht anders angegeben
u.a. vier Vorträge, die sich im Hinblick auf das 600-jäh-
rige Jubiläum 2024 der Geschichte und Ausgestaltung 
der Marienkirche widmen
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Die Marienkirche

der Marienkirche in Ziegenhain

JAHRESPROGRAMM
2023Evangelisch Lutherische 

Kirchengemeinde Jena
Sprengel Wenigenjena

Hügelstraße 6 A, 07749 Jena

Tel.: 0 36 41 / 27 89 20

Fax: 0 36 41 / 27 89 233 

info@lutherhaus.jena.de

www.lutherhaus-jena.de

Aktuelle Veranstaltungshinweise für die Marienkir-
che Ziegenhain versenden wir per E-Mail über den 

Ziegenhain-Newsletter.

Tragen Sie sich ein unter: Lutherhaus Jena –
Kontakt –Mailinglisten – Ziegenhain, bzw.

unter  
https://www.lutherhaus-jena.de/newsletter

Stand: März 2023

Martin Luther auf der Kanzelfront; offensichtlich nach 
einer Vorlage von Lucas Cranach

Für ein als wundertätig erachtetes Marienbild im 
15. Jahrhundert wurde die mächtige Wallfahrtskir-
che 1424 erbaut. Mit Ende der Marienwallfahrten 
nach der Reformation verfiel das Kirchenschiff und 
dient als „Ruinenteil“ für Konzerte, Freiluftveran-
staltungen und Versammlungsort der Pfadfinder, 
während der Chorraum bis heute als eigentliche 
Kirche dient. Mit einer Generalsanierung ab 1986 
entstand unter der Orgelempore die Winterkirche. 
2016 wurde der barocke Pyramidenkanzelaltar von 
1694 saniert und wieder aufgestellt, während der 
ursprünglich gotische Altar seinen Platz unterhalb 
der barocken J.E. Gerhard-Orgel (1764) erhielt.
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